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Meister! 
Aufstieg! 3. Liga! 
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Bitte beachtet bei euren 

Einkäufen die Anzeigen 

unserer Inserenten! Der Erlös 

dient der Herstellung unserer 

Vereinszeitung. Herzlichen 

Dank.

Termine:

 

Vorstand

Bitte an den Redaktionsschluss der 
nächsten Ausgabe denken!

        Termin             erscheint ca.
        1. Februar 1. März
        1. Mai 1. Juni
        1. August 1. Sept.
        1. November 1. Dez.

Liebe Mitglieder,

am 10.04.2019 fand die ordentliche Jahreshauptversammlung des 
SC  Urania  statt.  Leider  konnte  die    Position    des    Kassenwarts 
wieder nicht besetzt werden, somit übernimmt der  Vorstand  auch 
 weiterhin kommissarisch diese Aufgabe.
Der Vorstand bedankt sich bei Michael Behrendt  für die geleistete 
Arbeit.  Michael  Behrendt  wird  die  Position  des  2.  Vorsitzenden 
nicht weiter ausüben, da er aus beruflichen Gründen die Zeit nicht 
mehr erübrigen kann. Für die Position des 2. Vorsitzenden konnte 
Andreas Malmgren  gewonnen  werden.  Andreas Malmgren  wurde 
einstimmig gewählt.
Als  Kassenprüfer  wurde  Axel Christiansen für zwei weitere Jahre 
bestätigt.

Der Vorstand besteht seit dem 10.04.2019 aus folgenden Personen:

1. Vorsitzender Weise, Andreas
2. Vorsitzender Malmgren,  Andreas
3. Vorsitzender Levien, Oliver
Schatzmeister
Jugendwartin Weise, Sylke
Integrationsbeauftragte Evren, Esra
Schriftführerin Evren, Nisa
1. Beisitzer Lindhorst, Heinzwerner
2. Beisitzer Sieg, Thomas

Andreas Weise
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BSM  
Büro­ & Buchhatungsservice  

Gabriele Manukyan
Buchen laufender Geschäftsvorfälle § 4 (3) EStG, Lohn­ und Gehaltsabrechnungen 
Organisationsberatung, Einführung und Optimierung von Ablagesystemen
Büroorganisation
Weitere Leistungen auf Anfrage
Für Handwerksbetriebe, Freiberufler, Existenzgründer und Non­Profit­Organisationen

Am Sooren 105      Fon: 040 ­ 325 135 25
22149 Hamburg Fax: 040 ­ 325 135 24

Mobil: 0177 ­ 200 45 72

service@bsm­mierau.de ­ www.bsm­mierau.de

Fussball ­ Jugend

Unser 2. F­Jugend auf dem Vormarsch, der Trainingsschweiss unserer
2. F­Jugend trägt Früchte.

Seit nunmehr 2 Punktspielen ungeschlagen!
Das Geheimrezept unserer Trainer Hasan und Kai , sowie dem Herzstück 
der Mannschaft unserer Betreuerin Sylvia:

Mit viel Liebe , 

Geduld und 

intensiven 

Trainings 

stellen sich 

nach Monaten 

auch die 

Erfolge ein.

Nur weiter so , 

wir sind stolz 

auf euch!!
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Seniorensport

Neues aus der Seniorensport-Abteilung!

Am 22. März d.J. hat die Jahreshauptversammlung unserer Abteilung 
stattgefunden und hier haben sich bei den Wahlen einige Änderungen 
ergeben.
Bereits bei der Wahl vor 2 Jahren hatte Dagmar unmissverständlich 
bekanntgegeben, dass sie bei der nächsten Wahl nicht wieder 
kandidieren würde und im Mitgliederkreis um neue Kandidaturen dafür 
gebeten.
Bei dieser Gelegenheit erinnerte ich mich an die Worte der Gründerin 
unserer Abteilung, als sie uns mitteilen musste, dass sie ihre mit viel 
Engagement und Tatkraft begonnene Arbeit nicht fortsetzen könne, 
weil der Verein sie aus finanziellen Gründen nicht fest einstellen 
könne. Ihre schlichten Worte waren:   "Wenn Ihr wollt, dass diese 
Abteilung weiterbesteht, müsst Ihr eben dafür sorgen, dass Ihr 
Freiwillige aus Euren Reihen findet, die einen Abteilungs-Vorstand 
gründen und die anfallende Arbeit selbst weiterführen."  In ganz 
kurzer Zeit fand sich eine ganze Riege von dieser Idee begeisterter 
Mitglieder bereit, zunächst ohne Sachkenntnis und ohne Computer (!), 
aber mit viel Hilfe und später erworbener Erfahrung, an diese 
Aufgaben heranzugehen. Und das hat bisher mehr als 30 Jahre gut 
funktioniert - warum sollte das nicht auch heute noch klappen? Leider 
blieb jetzt aber der Erfolg aus.
Wir sind alle sehr dankbar, dass Dagmar nun die rettende Idee fand, 
einen Teil ihrer nicht wenigen Aufgaben an einige bereitwillige 
Mitglieder zu delegieren. Unter dieser Voraussetzung ist sie zunächst 
bereit, den Vorsitz weiterzuführen.
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WORLD WIDE
International Shipping & Logistics Services

Mattentwiete 8 ­ D­20457 Hamburg          Snorresgade 18 ­ 20  ­   2300 Copenhagen
                                                                     Phone: +4532668100  ­  Fax: +4532574900

WWW.SCAN­GROUP.COM   ­   CPH@SCAN­GROUP.DK

Seniorensport

Wie es dem Schicksal einer Seniorenabteilung entspricht, haben sich 
aber weitere Veränderungen ergeben. Ein unerwarteter, plötzlicher 
Tod rief Gerd Köncke ab, der sich in dankenswerter Weise längere 
Zeit mit der Herausgabe unserer Abteilungs-Nachrichten befasste. 
Diese Aufgabe übernimmt jetzt Dieter Held, zusammen mit dem Amt 
des Schriftsführers, da auch Ingrid Köncke den Wunsch geäußert 
hatte, hiervon aus gesundheitlichen Gründen zurückzutreten
Aus dem gleichen Grund musste auch Günther Buske als Beisitzer 
zurücktreten. Neu übernimmt Birgit Eller das Amt.
Eine weitere einschneidende Änderung ist die Aufgabe unserer Tanz-
Abteilung, die mir persönlich sehr am Herzen gelegen hat. Aber auch 
hier fordert das Alter seinen Tribut und trotz vieler Bemühungen ist 
es uns nicht gelungen, Nachwuchs zu interessieren. Schade, es hat so 
viel Spaß gemacht.
Einen kleinen Trost haben wir: Dagmar ist es gelungen, eine sehr 
freundliche, fröhliche und einfühlsame Übungsleiterin für die Sparte 
"Autogenes Training und Entspannung" zu engagieren, gleichfalls im 
Kösterhaus, dienstags von 14.30 bis 16.00 Uhr.
Neben leichter Gymnastik und Konzentrationsübungen wird viel Wert 
auf Meditation und Entspannung gelegt. Gut für gestresste Senioren !!

Weiterhin viel Freude bei
                                                              "Hol di fruchtig"
wünscht Hannelore Wulff
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Tischtennis

50 Jahre in der Tischtennis­Abteilung des SC Urania
1969:  Jahr  der  Mondlandung,  Herbert  Weichmann  Hamburger 
Bürgermeister,  Kurt­Georg  Kiesinger  Bundeskanzler,  Deutscher 
Fussballmeister:  Bayern  München  im  SC  Urania  war  es  die  Zeit  von 
Alfred Elmer.

Für  die  TT­Abteilung war  es  im Nachhinein­  ein wichtiges  Jahr, weil  im 
Frühjahr 1969 mit Heinzwerner Lindhorst und Stephan Zeyn zwei   junge 
Männer  eintraten,  die  in  50  Jahren  vieles  im  SC Urania  bewirkt  haben 
und  deren  Aktivitäten  die  TT­Abteilung  maßgebend  geprägt  hat  und 
weiterhin  prägen  und  das  nach  50  Jahren  Mitgliedschaft!  Ausruhen  im 
Rentenalter ist bei beiden nicht angesagt!!

Zuerst ein paar Worte zu Heinzwerner:

Im Frühjahr 1969 kam er mit einem Freund 
zum Training in den Lämmersieth. Seitdem
ist er mit ungebrochener Energie und Leiden­
schaft im SC Urania als Cheforganisator von
TT–Turnieren, die sich durch ihre Spezialität 
und ihren Erfindungsreichtum auszeichnen, 
Moderator und Allein­Unterhalter bei 
Abteilungsfesten, Jugendbetreuer in der 
Schule  Lämmersieth mit  Schwerpunkt  Schach,  Initiator  und  Leiter  einer 
Freizeit  TT­Gruppe  im  Wittenkamp,  Herbergsvater  und  Hotelier  bei 
Punktspielen  der  Oberligadamen  (Aufbau  der  Tische  und  Banden, 
Kaffeekochen), Beisitzer im Vorstand des SC Urania – mit Blick auch auf 
andere  Abteilungen­  und  als  praktischer  Nothelfer  (Vereins­Fahrräder 
montieren und reparieren) wenn es Bedarf gab und gibt. 

Und das alles  freudig, verlässlich und mit guter Laune (es sei denn, ein 
kaputtes Netz ist falsch weggepackt, dann gibt es „Mecker“. Aber nur von 
kurzer Dauer…)

Nun zu Stephan:

Stephan Zeyn war als knapp 14  jähriger zum Tischtennis  im SC Urania 
gekommen  und  seine  damalige Übungsleiterin  erinnert  sich,  dass  unter 
den  tobenden  Jugendlichen  es  ruhiger  wurde,  wenn  Stephan  in  der 
Gruppe mitwirkte. 
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Tischtennis

Small enough to know you.
Big enough to serve vou!

Snorresgade 18 ­ 20  ­   2300 Copenhagen S / Danmark
Phone: +4532668100  ­  Fax: +4532574900

Diese Ruhe und Gelassenheit hat er sich 
bewahrt und in seiner über 30 Jährigen 
Funktion als Abteilungsleiter der TT Abteilung
hat diese Eigenschaft dazu beigetragen, die 
Abteilung auch in stürmischen Zeiten durch 
unruhige Gewässer zu steuern.
Für alle Probleme hatte und hat Stephan ein
offenes Ohr. Wenn er z.B. montags pünktlich 
um 20.30 Uhr (es sei denn St.Pauli hat ein 
Heimspiel) den Lämmersieth entert, dann ist
sein Weg durch die Halle bis zum Umkleideraum schon der erste Teil der 
üblichen Sprechstunde, die ansonsten elektronisch abgearbeitet wird.

Freude  bereitet  Stephan  immer  noch  das  Krisenmanagement,  wenn  es 
z.B.  um  Mannschaftsaufstellungen  für  die  neue  Saison  geht.  Insider 
schwärmen heute noch von nächtlichen Sitzungen in der Krausestrasse!

Stephan,  der  durch  seine  langjährige  Tätigkeit  in  Gremien  des 
Hamburger  TT­Verbandes  bestens  vernetzt  ist,  packt  gern  und  freudig 
auch neue Dinge an. So hat er vor einiger Zeit die Spielgemeinschaft mit 
der  TT–Abteilung  des  Bramfelder  SV  voran  getrieben  und  so  die 
Abteilung  zukunftsfähig  gemacht.  Z.  Zt.  schlägt  sein  TT­Herz  für  die 
Jugendarbeit, die er jeweils mittwochs im Alten Teichweg anbietet.

Beiden alles Gute weiterhin und herzlichen Glückwunsch !
Peter Wendt
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Handball ­ HGHB

Unsere  Handballer  von  der  HG  Hamburg­Barmbek  haben  nach  der 
Meisterschaft  in  der  Oberliga  Hamburg/Schleswig­Holstein  auch  die 
Relegation erfolgreich abgeschlossen und sind in die 3. Liga aufgestiegen!
Nach  dem  sehr  unglücklichen  Abstieg  in  der  Relegation  in  der  letzten 
Saison,  wurde  das  Saisonziel  damit  erreicht  und  mit  dem  sofortigen 
Wiederaufstieg  der  größte  Erfolg  der  Vereinsgeschichte  von  vor  zwei 
Jahren  wiederholt.  Ein  toller  Erfolg  für  den  Verein  und  das  Team  sowie 
Trainer  Holger  Bockelmann,  der  sich  nun  nach  seiner  elften  Saison  als 
Coach  mit  einem  weiteren  großen  Triumph  von  der  Trainer­Bank 
verabschiedet. 
Als großer Favorit  in die Saison gestartet, gewann die HGHB  ihre ersten 
fünf  Spiele,  allerdings  war  dem  Team  anzumerken,  dass  sich  die  neu 
formierte Mannschaft noch finden muss. Am sechsten Spieltag folgte dann 
ein  unerwarteter  ‚Ausrutscher‘  in  Weddingstedt,  wo  zuvor  auch  der 
härteste Konkurrent, der TSV Hürup, mit einem Tor unterlag und damit die 
erste  Oberliga­Niederlage  für  die  HGHB  seit  925  Tagen.  Nach  einem 
weiteren Sieg wurde beim Spitzenspiel in Hürup ein Unentschieden geholt 
und  nur  eine  Woche  später  folgte  ein  klarer  Erfolg  gegen  das  dritte 
Topteam, den THW Kiel  2. Auch die nächsten  vier Spiele gewannen die 
Handballer  souverän  und  wurden  mit  nur  drei  Minuspunkten 
Herbstmeister. Der Start in die Rückrunde verlief mit vier weiteren Siegen 
ebenfalls  nach  Plan,  bevor  eine  kleine  Schwächephase  folgte:  Gegen 
Neumünster unterlag die HGHB nach 1.073 Tagen mal wieder daheim  in 
der  Oberliga  und  musste  auch  gegen  die  HSG  Weddingstedt  einen 
weiteren  Punkt  abgeben.  Nach  einem  Auswärtserfolg  in  Bad  Schwartau 
dominierte Barmbek das Spitzenspiel  um die  vermeintliche Entscheidung 
in der Meisterschaft und führte drei Minuten vor dem Ende mit drei Treffern 
gegen  den  TSV  Hürup.  Dass  es  am  Ende  doch  nur  zu  einem  Punkt 
reichte, brachte auf einmal dem Konkurrenten mit einem Punkt Vorsprung 
die  Tabellenführung  und  damit  die  besten  Karten,  die  Meisterschaft  zu 
holen. Barmbek blieb nichts anderes übrig, als den Druck für den Rest der 
Saison  aufrecht  zu  erhalten  und  eine  Woche  später  wurden  beim 
Tabellendritten  in  Kiel  wieder  beide  Punkte  geholt.  Der  nächste  Sieg 
gelang  gegen  Ellerbek  und  am  selben  Wochenende  bekam  die  HGHB 
Schützenhilfe  von  der  HSG  Eider­Harde,  die  den  TSV  Hürup  bezwang. 
Damit war Barmbek zurück an der Tabellenspitze und hatte den Gewinn 
der Meisterschaft wieder in der eigenen Hand. 
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Handball ­ HGHB

Beim abstiegsgefährdeten MTV Herzhorn wurde es dann noch einmal 
heikel:  Aufgrund  von  Verletzungen  standen  im  Spielverlauf  nur  noch 
zwei  Rückraumspieler  zur  Verfügung,  doch  in  den  letzten  Minuten 
entschied  das Team die Partie mit  einem Kraftakt  und  toller Moral  für 
sich. In den letzten beiden Spielen der regulären Saison ließ die HGHB 
dann  nichts  mehr  anbrennen  und  sicherte  sich  mit  zwei  deutlichen 
Siegen die Meisterschaft!
Aufgrund einer Reduzierung der Teams in der 2. Bundesliga von 20 auf 
18,  bedeutete  diese  in  diesem  Jahr  allerdings  nicht  wie  üblich  den 
direkten  Aufstieg.  In  einer  mehrstufigen  Relegation  mussten  die 
Oberliga­Meister  noch  von  zwölf  auf  zehn Aufsteiger  reduziert werden 
und  das  Los  bescherte  den  Handballern  einen  ehemaligen  Erst­  und 
Zweit­Ligisten,  den  Stralsunder  HV  als  Meister  der  Oberliga  Ostsee­
Spree, als Gegner für die erste Runde. In einem spannenden Duell auf 
Augenhöhe  setzte  Barmbek  sich  im  Hinspiel  in  Wandsbek  knapp  mit 
27:26 durch. Das Rückspiel  in Stralsund war dann an Spannung nicht 
mehr  zu  überbieten:  Zunächst  drehte  die  HGHB  einen  Rückstand  in 
eine Fünf­Tore­Führung, geriet zwei Minuten vor dem Ende aber wieder 
mit einem Tor  ins Hintertreffen. Kurz vor dem Schlusspfiff gelang dann 
der entscheidende Ausgleichstreffer und die Mannschaft erkämpfte sich 
in der Abwehr den Ball, sodass nach 120 Minuten ein einziges Tor die 
Entscheidung  zugunsten  der  HGHB  brachte.  Damit  ersparten  sich 
unsere  Handballer  eine  zweite  und  mögliche  dritte  schwere 
Relegations­Runde und der Wiederaufstieg  in die 3. Liga durfte schon 
im ersten Anlauf gefeiert werden!
Was  für  ein  spannendes  Saisonfinale  und  ein  toller  Abschluss  für 
Trainer­Urgestein Holger Bockelmann. 

Herzlichen Glückwunsch!
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Kindersport/Leichtathletik

Unser Sportplatz hat uns wieder, denn das Winterhalbjahr mit dem 
leidigen  Training  in  der  Sporthalle/Baustelle  der  Schule 
Lämmersieth  ist  erst  einmal  vorbei.  Wir  hoffen,  dass  die 
Bauarbeiten dann auch im Herbst abgeschlossen sein werden.
Jetzt  können  wir  unsere  Strecken  wieder  draußen  laufen,  in  die 
Gruben  springen  und  Kugeln,  Disken  und  Speere  in  die  Weite 
befördern.
Doch bevor wir auf den Platz gehen konnten, hatten unsere Aktiven 
noch sportliche Wettkämpfe zu bestreiten. 
Es  waren  die  Senioren  Hallenmeisterschaften  am  10.02.2019 
zusammen  mit  Hamburg,  Schleswig  Holstein  und  Mecklenburg 
Vorpommern mit gemeinsamer Wertung der Wettkämpfe.
Drei  Frauen  und  ein  Mann  starteten  für  uns  bei  diesen 
Wettkämpfen. Die erfreulichen Ergebnisse lauten wie folgt: Martina 
Herder (W55)  Kugel 1. Platz mit 10,26m und 60m Sprint 3. Platz in 
10,58 sec. , Birgit von Appen (W50) stieß die Kugel auf 9,39m  das 
war der 3. Platz  Janet Didszun  (W40) wurde über 200m  in 38,00 
sec. Vierte und Roger Stuer bei den Männern über 8oom belegte 
mit 2:21,26 min. Platz 6.
Mit 24 Aktiven, jung bis älter, starteten wir beim Wandsetal Lauf. Es 
war  ein  sehr  erfolgreicher  Tag  für  uns.  In  den  unterschiedlichen 
Altersklassen  konnten  wir  mehrere  Einzelsiege  und  gute 
Platzierungen erreichen. Im Lauf der Minis über 400m konnte unser 
Frank  Soltyziak,  6  Jahre  alt,  mit  einem  Sieg  zeigen,  wie  man 
Erfolge macht. Diese Veranstaltung hat allen Teilnehmern von uns 
viel Spaß gemacht.
Am  Tag  vor  dem  Hamburger  Marathon,  am  27.4.,  wurde  auch 
dieses  Jahr  wieder  das  Zehntel,  4,2  Kilometer  gelaufen.  Wir 
starteten mit neuen Läuferinnen  (10 bis 17 Jahre alt).    Insgesamt 
hatten drei Läufe mit ca. 10500 Kindern stattgefunden. Wir waren 
im  3.  Lauf  mit  ca.  3500  Startern.  Alle  unsere  Mädchen  kamen 
gesund und mit guten, persönlichen Bestleistungen ins Ziel, wobei 
Amelia  Sprenger,  15  Jahre  alt,  mit  der  hervorragenden  Zeit  von 
15:46,0  min.  den  4.  Platz  aller  in  den  drei  Läufen  gestarteten 
Mädchen  belegte.  Zweitschnellste  aus  unserem  Team  war  Kaja 
Haufe (19:42,0 min.)  vor Amina Laaouina (20:01,0 min.)

Bis zum nächsten Mal Horst  Martens
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Functional Training

MAUE & BECKER
Heizung­, Sanitär­, Energietechnik

Wartungsdienst, Öl­, und Gasfeuerung
Planung – Neubau ­ Reparatur

Telefon: 538 00 87
22339 Hamburg

Störungsdienst: 538 00 888
Mitglied der Innung Sanitär Heizung Klempner

G
M
B
H

Ab nach draußen!

Seit  Ende  April  trainieren  wir  draußen  auf  der  Linne­Kampfbahn 
und genießen es sehr wieder an der frischen Luft zu sein.

Die  letzten Monate standen dabei ganz  im Zeichen der Kettlebell. 
Die in Russland sehr beliebte Kugelhantel  ist auch in Deutschland 
bereits seit dem 19. Jahrhundert bekannt. Schon damals trainierten 
Kraftsportler, wie  der  berühmte Arthur Saxon,  regelmäßig mit  der 
Kugelhantel. 

Das  Training  mit  den  Kettlebells  spricht  nicht  isolierte  Muskeln, 
sondern  ganzheitliche  Muskelgruppen  an  und  schult  natürliche 
Bewegungsabläufe. Durch den hohen Freiheitsgrad ist jede Übung 
auch  immer  eine  koordinative  Herausforderung.  Neben  dem 
Aufbau  funktionaler  Kraft,  Explosivkraft  und  Stabilität  bieten 
verschiedenste  Übungskomplexe  auch  ein  hervorragendes  Herz­
Kreislauf­Training.  Besonders  hervorzuheben  sind  auch  die 
positiven  Auswirkungen  auf  die  gesamte  Rumpfmuskulatur  sowie 
eine große Übertragbarkeit auf viele andere Sportarten. 

Um  eine  saubere  und  korrekte  Ausführung  der  anspruchsvollen 
Übungen  zu  gewährleisten,  machen  wir  regelmäßig  Technik­
Einheiten,  um die Bewegungsmuster mit der Kettlebell zu schulen 
und stetig zu verbessern. In den letzten Monaten haben somit viele 
unserer Mitglieder u.a. den Swing, Overheadpress, Clean & Press, 
High  Pull  und  eine  Vielzahl  an  verschiedenen  Carry­Varianten 
erlernt bzw. ihre Technik und Leistung darin verbessert.

Euer Functional Training Team
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Tischtennis

Rückblick auf eine sehr erfolgreiche Saison

Die  Tischtennisspieler  können  auf  eine  sehr  erfolgreiche  Saison 
zurückblicken.  Von  den  14  gestarteten Mannschaften  konnten  6 
Teams in die nächsthöhere Klasse aufsteigen; nur die 10. Herren 
muss absteigen. Damit hat sich der positive Trend aus der letzten 
Saison fortgesetzt. Inzwischen spielen mit der 1. + 2. Damen und 
der 1. + 2. Herren bereits 4 Mannschaften überregional. 

Sehr  unglücklich  lief  es  am  Ende  für  die  1.  Damen,  die  bis  2 
Spieltage vor Schluss noch Tabellenführer waren und schon wie 
der sichere Aufsteiger  in die Oberliga aussahen. Aber durch den 
verletzungsbedingten  Ausfall  der  Spitzenspielerin  Maike  Teuber 
wurden  die  letzten  beiden  Spiele  verloren  und  auch  in  der 
Relegation gegen die Oberligamannschaft der SG Eintracht Berlin 
zogen  die  Damen  mit  3:8  den  Kürzeren.  In  der  kommenden 
Saison wird ein neuer Anlauf genommen; wir sind gespannt, ob es 
der  Mannschaftsführerin  Michaela  Bruchlos  wieder  gelingt,  das 
Team noch einmal zu verstärken.

Besser  lief  es  für  die 2. Herren,  die  in  der Hamburg­Liga den 2. 
Platz  belegten  und  ebenfalls  in  die  Relegation  mussten.  Hier 
konnte  die  Mannschaft  um  Lutz  Mocker  die  Vertreter  aus 
Schleswig­Holstein und MecPom klar  schlagen und den Aufstieg 
in die Verbandsoberliga perfekt machen.

Die  2.  Damen  konnte  den  Vorsprung  aus  der  Hinserie  über  die 
Ziellinie  retten und  ist als Meister der Hamburg­Liga direkt  in die 
Verbandsoberliga aufgestiegen.
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Tischtennis

 Die Platzierungen nach Abschluss der Saison:
 
    1. Damen:   2. Platz, Verbandsoberliga (VOL) 
                                        und Relegation zur Oberliga
    2. Damen:   1. Platz, Hamburg­Liga, Aufsteiger in die VOL 
    3. Damen:   4. Platz, 1. Landesliga 
    1. Herren:   6. Platz, Verbandsoberliga (VOL)
    2. Herren:   2. Platz, Hamburg­Liga, Relegation zur VOL 
    3. Herren:   5. Platz, 1. Landesliga
    4. Herren:   2. Platz, 1. Bezirksliga (Aufsteiger)
    5. Herren:   7. Platz, 2. Bezirksliga
    6. Herren:   8. Platz, 2. Bezirksliga
    7. Herren:   1. Platz, 1. Kreisliga (Aufsteiger)
    8. Herren:   4. Platz, 1. Kreisliga 
    9. Herren:   1. Platz, 2. Kreisliga (Aufsteiger)
  10. Herren: 10. Platz, 3. Kreisliga (Absteiger)
    1. Schüler:   4. Platz, Regionalstaffel 

Stephan Zeyn.
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Geburtstage

Herzlichen Glückwunsch und viel Spaß,
Gesundheit und Freude im 

neuen Lebensjahr!
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SC URANIA von 1931 e.V.

Frauensport • Fußball • Handball • Kindersport • Leichtathletik • Indiaca
Functional Training • Tischtennis • Gymnastik • Schach • Seniorensport

  IMPRESSUM   SC­URANIA – Anschriften
 „URANIA NEWS“ ist die Vereinszeitung 
des SC URANIA von 1931 e.V. und erscheint 
mindestens viermal im Jahr mit einer 
Auflage von 700 Exemplaren. Die Abgabe an 
alle Vereinsmitglieder erfolgt kostenfrei im 
Rahmen der Monatsbeiträge.

Alle nicht gekennzeichneten Artikel sind 
Beiträge des Vorstandes

Vorstand
1. Vorsitzender: Weise, Andreas, Bengelsdorffstr. 2, 
22179 Hamburg, Tel.: 691 50 69
2. Vorsitzender: Malmgren, Andreas, Rauschener 
Ring 6a, 22047 Hamburg
3. Vorsitzender: Levien, Oliver, Twietenknick 34a, 
22395 Hamburg, Tel 60 44 96 55, Fax 60 44 96 54
Schatzmeister:  
Jugendwartin: Weise, Sylke, Bengelsdorffstr. 2, 
22179 Hamburg, Tel.: 691 50 69
Schriftführerin: Evren, Nisa,  Gropiusring 75, 
  22309 Hamburg
Integrationsbeauftragte: Evren, Esra, 
     Gropiusring 75,  22309 Hamburg
Beisitzer: Sieg, Thomas, Meister­Francke­Str. 26, 
22309 Hamburg, Tel.: 0172 ­ 659 97 55 
Beisitzer: Lindhorst, Heinzwerner, Perthesweg 56, 
20535 Hamburg, Tel 200 46 12

Abteilungen
Frauensport International: Weise, Sylke, Tel.: 691 
50 69, frauensport@scurania.de
Fussball­Herren: Behrendt, Michael,  
Fussball­Jugend: Düsenberg, Ralph, Ilenkruut 45, 
22179 Hamburg, Tel. 690 63 52
Schiedsrichter:  Sieg, Thomas, Meister­Francke­Str. 
26, 22309 Hamburg, Tel.: 0172 ­ 659 97 55 
HGHB­Handball: Schlösser, Uwe, Hummelsbüttler 
Weg 36, 20339 Hamburg. Tel. 671 085 21
Kindersport: Martens, Horst, Narzissenweg 12, 
22047 Hamburg, Tel. 693 81 69
Leichtathletik: Martens, Horst, s.o.
Tischtennis: Zeyn, Stephan, Nienhagener Str. 23, 
22147 Hamburg, Tel 64 86 01 04
Gymnastik: Martens, Ursula, Narzissenweg 12, 
22047 Hamburg, Tel 693 81 69
Seniorensport: Hartmann, Dagmar, Meisenstr. 25, 
Wohnung 523,  22305 Hamburg, Tel. 61 40 89
Indiaca: Haupt, Nico, 
nico.haupt.1985@googlemail.com
Functional Training: Hippen, Tim, 
functional­training­dulsberg@gmx.de

Ehrenrat: Martens, Horst, Narzissenweg 12, 
22047 Hamburg, Tel. 693 81 69 
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Zum Schützenhof




